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Der Inhalt dieser Hefte wird sorgfältig erarbeitet. Dennoch
übernehmen Autoren, Herausgeber,

Redakteur und Verlag für die Richtigkeit von Angaben, Hin-
weisen und Ratschlägen sowie für eventuelle Druckfehler
keine Haftung. Bei allen Substanzen, die in Experimenten

eingesetzt werden sollen, sind die entsprechenden Gefah-
renhinweise angegeben;

z. B. Natrium (leichtentzündlich, F; ätzend, C).
Die Herausgeber wollen damit den Lesern einen

zusätzlichen Service anbieten. Jeder Experimentator ist
aber selbst gehalten, sich genauestens über das Gefähr-

dungspotenzial der verwendeten Stoffe
zu informieren, mit entsprechender Vorsicht zu

experimentieren und hinterher alles ordnungsgemäß
zu entsorgen. Dabei sind die Vorschriften der

Gefahrstoffverordnung (einschließlich R-, S- und
E-Sätze) in deren aktuellster Fassung sowie die Dienstvor-

schriften der Schulbehörden zu beachten!
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